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Neueſte Ereigniſſe
Der Prinzregent von Bayern begeht am 1 November die Ge

dächtnisfeier des Tages an dem er vor 70 Jahren von König
Ludwig I von Bayern zum Jnhaber des 1 Feldartillerie Regiments
ernannt wurde

Bei den Stichwahlen in Leipzig die am geſtrigen Tage ſtatt
fanden wurden vier Nationalliberale und ein Sozialdemokrat
gewählt

Die Stadt Berlin beabſichtigt eine Anleihe von 400 Millionen
aufzunehmen

Jn Köln ſtiegen geſtern die Lenkballons Parſeval 3 Groß 2
Z 2 und Parſeval 1 auf

Die Bonner Studenten beſchloſſen am 2 November den Bier
boykott über alle Lokale zu verhängen die die Preiſe unverhältnis
mäßig erhöht haben

Ueber einen Teil Genuas brach eine Waſſerhoſe herein und
richtete viel Unheil an

Auf dem ſpaniſchen Kriegsſchauplatz

Speziglberichte für den General Anzeiger
Von Rudolf Zabel

x Malaga im Oktober
Viel haben wir in letzter Zeit geſehen und erlebt Wir ſind

auf Schlaächtfelder gewandelt ſind bis an die äußerſten ſpaniſchen
Poſitionen herangegangen haben Nador miterobert waren Augenzeugen der Einnahme des Gurugu haben gerade wegen der

wichtigſten e reigniſſe in MelillaSiegesfeſte und den Salut der Batterien und Kriegsſchiffe ſowie
Tod Trauer und Schmerz über verlorene Schlachten und Menſchen
miterlebt waren Zeuge wie an einem Tage 165 Tote beerdigt
wurden Und hätten doch von alledem nichts geſehen wären eineſchloſſen geblieben in dem engen Preſidio ſelbſt unb ſeinen Genen man wenn wir verraten hätten daß wir als Kriegs

Korreſpondenten nach Melilla gekommen waren Wir haben keinem
Menſchen gegenüber behauptet daß wir es nicht wären aber wir
haben auch keinem auf die Naſe gehängt daß wir es ſind Freilich
von Melilla ſelbſt aus zu ſchreiben das wäre un geweſen
bei einer Zenſur die kein Briefgeheimnis kennt und dafür ſorgen
muß geh eſonders Spanien ſelbſt nicht weiß wie die Dinge in
Melilla ſtehen Denn ſoviel ſei gleich vorweg geſagt Jn Melilla
ſteht ungefähr reſtlos alles was Spanien an Truppenmacht auf
zubieten vermag die ganze Kraft und Ehre der Nation und
Spanien hat an ſich nicht viel davon zu verſenden Erſt jetzt
da ich das blanke Deck eines deutſchen SlomannDampfers untermir e bin ich ſicher daß das was ich ſchreibe auch wirklich

in die Hände meiner Leſer gelangt
Bereits vor meiner Abreiſe aus Deutſchland war ich mir dar

über klar geworden daß die ſpaniſche Zenſur mir eventuell einen
dicken Strich durch meine Rechnung machen würde Aus dieſem
Grunde mußte ich darauf bedacht ſein l Eiſen ins Feuer
zu legen Da kamen mir meine Kenntniſſe in der Kranken

pflege zu Hilfe die ich mir in einem Samariterkurſus er
worben den ich als Student einmal durchgemacht habe und der
mir auf meinen Reiſen ſchon manchen guten Dienſt geleiſtet hatSomit entſchloß ich mich der ich auch ßente noch Mitglied eines

Samaritervereins bin mich zuſammen mit meiner Frau dem
ſpaniſchen Roten Kreuz in Melilla zur Verfügung
zu ſtellen Jedenfalls brauchte ich als Samariter nicht zu befürch
ten daß man mich als Kriegskorreſpondenten behandeln würde
d h ſchlecht Denn mit den Kriegskorreſpondenten in Melilla
unter denen 4 übrigens wie ausdrücklich feſtgeſtellt ſei kein
einziger Deutſcher befand hatte es einen großen Kragegeben richtiger geſagt zwiſchen den franzöſiſchen Korreſpon
denten und der ſpaniſchen HeeresleitungMan wird ſich erinnern daß rig Zeitungen es waren
die das unſinnige Geſchwätz ſich aus Melilla telegraphieren ließen
die bedeutenden Truppenkonzentrationen der Spanier in Melilla
hätten nur den Zweck eine Umgehung des ganzen Rif und eine
Feſtſetzung der Spanier in Taſa herbeizuführen O ihr armen
Spanier ihr werdet nicht einmal Herren der Lage innerhalb von
10 Kilometer Umkreis um Melilla und ſollt gar nach Taſa gehen
wollen Aber mit dieſem Unſinn war dort das Wichtigſte an
dem ganzen ſpaniſchen Feldzug in Spanien berührt der heikelſte
Punkt d h die Frage ob nach den beſtehenden Abmachungen

Algeciras Madrid und verſchiedene Geheimabkommen Spanien
die von ihm mühſelig eroberten Fetzen Marokkos wird behalten
dürfen oder ob das ganze viele Geld alle die ſchönen Goldreſerven
der ſpaniſchen Staatsbank alle das Menſchenblut das in Barce
long und Melilla gefloſſen iſt und noch fließen wird nicht etwa
hineingeworfen iſt wie in das Faß der Danaiden das unten wieder
hinausfallen läßt was oben hineingeworfen wurde und nimmer
voll wird nimmer zugeſchlagen und weggerollt werden kann

Von den Franzoſen freilich war das nur Brotneid Denn
ſie fürchten daß Spanien ihnen in ihr marokkaniſches Fiſch
waſſer kommen wird und die Furcht iſt um ſo ängſtlicher weil
beide in verbotenem Fiſchwaſſer fiſchen Das Land iſtMarokko und gehört Mulay haft deſſen ſich Franzoſen und
Spanier bemächtigen möchten und laut Algeciras iſt M arodk
ko unantaſtbar
der Franzoſen Man will ſich den Weg von Algier narch
Fes freihalten Ueber Taſa ſoll die franzöſiſche Eiſenbahn entkangführes Und wenn man Abſichten auf Taſa hat und weiter

nichts und es kommen einem dann die Spanier in die Quere und
könnten gar auf den Gedanken kommen jetzt gleich im Sieges
taumel bis Taſa vorzuſtoßen und womöglich ſich dort auch häus
lich d dann wäre das für die Franzoſen eine nieder
trächtig fatale Sache Die Franzoſen mußten ebenſo plötzlich wie
unangenehm ſpät empfinden ein wie unangenehmer Bleiklumpen
am Beine der franzöſiſchen Marokkopolitik Spanien iſt

Nach ſogenanntem geſundem Menſchenverſtand ſollte man
meinen daß es den Franzoſen lieber wäre Spanien als Marokko
zum Grenznachbar zu haben Doch keineswegs ſtimmt das Wozu
anders hätte denn Frankreich ſeit nun faſt einem halben Jahr
hundert dafür Sorge getragen daß die Grenze zwiſchen
Algier und Marokko niemals ffeſtgelegt wurde als
damit es in der Lage wäre von Gelegenheit zu Gelegenheit ein
Stückchen nach dem andern von Marokko abzubröckeln und zu
annektieren Wie wundervoll war doch dieſe Politik in den letzten
Jahren fortgeſchritten Erſt verlief die Grenze in dieſem Falle
kein geographiſcher Begriff ſondern die Grenze der tatſächlichen
franzöſiſchen Herrſchaft e Tlemſen und Udſchda Dann
nahm man Udſchda und plötzlich befand ſich die Grenze weſtlich
von Udſchda und rückte bis an den Muluya bitte lieber Leſer
ſieh dir deinen Handatlas an vergegenwärtige dir den Maßſtab

von der Größe des Königreichs Preußen Und das
ging alles ſchön ſtill und friedlich vor ſich denn ſelbſt Berlin
ſchwieg dazu Zumal nach Bülows Abgang Bülows dieſes

Die ſchöne Exzellenz
Roman von T Tſchürnau

21 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wundert Sie das fragte ſie herausfordernd
Ganz und gar nicht Wenn mich etwas in Staunen ſetzt ſo

ſind das nicht Jhre Erfolge die ich ſehr begreiflich finde ſondern
der Gleichmut mit dem Sie dieſe Erfolge entgegennehmen Sie
ſind in der Tat eine geborene Salondame Saſcha ſagte Gülzow

Darf ich fragen welcher von Jhren zahlreichen Bewunderern
nen am beſten gefällt2 Sie dachte ernſthaft über die Frage nach erſt nach einer kleinen

uſe ſagte ſieVani Deren ſind ſehr liebenswürdig aber ſehr beſonders ge

fällt mir bis jetzt keiner von ihnen
Auch der Legationsrat Dahlen nicht

Saſcha lachte hell auf und errötete gleich darauf in ſichtlicher
Verlegenheitrn Sie mir, ſagte ſie ich hätte nicht lachen ſollen

Es iſt gewiß ein ſehr guter Mann Mia ſehr kluger auch ſonſt
würde er nicht Jhr intimer Freund ſeinUm nete len Couſinchen beehren Sie mich nicht mit
einer ſo hohen Meinung, ſagte Gülzow Sie würden früher oder
ſpäter arg enttäuſcht werden Und der Legationsrat Dahlen wäre
mein intimer Freund Woher wiſſen Sie das ſo genau wenn ich
fragen darf

Er hat es mir ſelbſt geſagt
Und da glauben Sie es natürlich ohne weiteres

Komteſſe Saſcha ſah ihren lachenden Vetter ſehr ernſthaft an
Hat er mich belogen fragte ſie die feinen Brauen finſter

zuſammenziehend
Nein nein er hält ſich wohl für meinen intimen Freund Jm

landläufigen Sinne des Wortes iſt er es auch Wir ſind zu
ſammen aufgewachſen und haben viel miteinander verkehrt Aber
Jhnen will ich ganz im Vertrauen geſtehen daß ich gar keine in
timen Freunde beſitze

DOD das tut mir ſehr leid
Jhre klaren Augen die nichts zu verbergen wußten ſagten

mehr noch als Worte wie ſehr ſie ihn um dieſes Mangels willen
bemitleide

Dem läßt ſich leicht abhelfen Saſcha, ſcherzte er wollen Sie
meine gute Freundin ſein mein kleiner Kamerad

Sie nickte eifrig ſah aber gleich darauf ſehr nachdenklich aus
Jch bin aber ſehr unbedeutend, ſagte ſie
Das glaube ich ganz und gar nicht
Aber Mama muß es doch beurteilen können

Er hätte der betreffenden Mama gern alle Urteilsfähigkeit
kurzweg abgeſprochen da das aber nicht anging lachte er nur und
ſagte leichthin

Jch bin eigenſinnig und habe in allen Dingen meine eigene
Meinung So wie Sie ſind gefallen Sie mir gerade Als ich
noch ein Knabe war das iſt natürlich unendlich lange her aber
einmal vor unzähligen Jahren befand ich mich doch in dieſem Ent
wickelungsſtadium habe ich mir immer ein kleines hübſches
Schweſterchen gewünſcht das ich beſchützen könnte und das mich
dafür ein wenig liebte Gerade ſo wie Sie hätte das gewünſchte
Schweſterchen beſchaffen ſein müſſen zart reizend ehrlich und
mit einem warmen liebevollen Herzen begabt Wollen Sie mir
geſtatten daß ich micht nicht nur als Jhren Vetter ſondern auch
ein wenig als Jhren älteren Bruder betrachte der das Recht hat
Jhnen immer mit Rat und Tat beizuſtehen e

Jhre ſeelenvollen Augen leuchteten wie Sterne in dem zarten
Geſicht das gerade jetzt einen beinahe feierlichen Ausdruck trug

Gern ſehr gern, ſagte ſie ich danke Jhnen
Die Reihe des Tanzes war an den beiden
Saſcha tanzte mit angeborener Grazie Mit ihren träumeriſch

begleiteten Bewegungen und dem leicht zurückgeworfenen Köpfchen
ſah ſie unſäglich reizend aus

Eine ganz exquiſite Erſcheinung dieſe Komteſſe Matuska
ſagte Frau von Erlau die auf einem Eckſofa neben der ſchönen
Exzellenz ſaß und dem Tanze zuſah

Prinz Tertſchakoff hatte ſich einen Stuhl neben Magda Van
deeren gezogen und ausnahmsweiſe war auch einmal Herr von
Erlau da der ſeiner teuren Gattin eine Erfriſchung gebracht hatte
und noch nicht wieder entlaſſen worden war

Er war ein ſehr magerer Herr gelb wie eine Goldorange

Aber man hat Abſichten auf Taſa ſeitens

und du wirſt finden daß das ein Landerwerb iſt ungefähr V

Schlaubergers den die Franzoſen herzlich haſſen und fürchten ge
lernt hatten denn er hatte ihnen die Zwangsjacke Algeciras ange
zogen und den Bleiklumpen Spanien ans Bein der franzöſiſchen
Marokkopolitik gebunden

Da müſſen jetzt dieſe Spanier dieſe aufgezwungenen Mit
inhaber der MarokkoWach und Schließgeſellſchaft die Dreiſtig
keit beſitzen ohne Frankreichs Billigung ein Privatgeſchäftchen
machen zu wollen und in die 50jährige r Grenzpolitik
eine Breſche zu legen indem ſie ſich am Cabo el Agua feſtſetzen
dicht am Muluya und an dieſer unerhört peinlichen Stelle eine

chlfeſte Grenze zu ſchaffen im Begriff ſind über die Frankreich
nicht mehr hinwegkam ſtatt der ſchönen unregulierten Kautſchuk
grenze die ſich unbemerkt hätte verſchieben laſſen zunächſt einmal

is zur nächſten Etappe bis Taſa und dann weiter bis Fes und
ſchließlich immer weiter bis Caſablanca wohlgemerkt vielleicht
nicht ſo die geographiſche Grenze als vielmehr die Macht und
Einflußgrenze das wirtſchaftliche Privileg das ſich in den Tagen
der Weltpolitik längſt abgewöhnt hat ſich an die Farbe der Landkarte zu kehren a ſtatt deſſen auf Stahlſchienen vorwärts kut

ſchiert Die Eiſenbahn von Tlemſen nach Caſablanca gewährt die
wirtſchaftliche Herrſchaft über Marokko dem der ſie beſitzt Das
iſt kein Geheimnis

Alſo zwei Punkte ſind es die die Marokko Freude ſtören
erſtens daß die Spanier Cabo el Agua beſetzt haben und zwei
tens daß ſie Taſa angeblich beſetzen wollten Das letztere ergab
ſich als Unſinn das erſtere iſt Tatſache Die franzöſiſchen Korre
ſpondenten aber legten den Finger an dieſe aufgeſcheuerte franzöch ſraniſche Reibungsfläche Das ſchmerzte Herrn General

Marina und da Krieg iſt und Marina ein General und kein
Diplomat ſo wies er kurzer Hand die franzöſiſchen Korre
ſpondenten aus dem Lager und eine Anzahl ſogar aus Melilla
aus Doch damit dieſe Maßregel eines rauhen Kriegers nicht
allzu ſehr in Frankreich verſchnupfen ſollte ſo wies er nicht nur
die Franzoſen aus ſondern auch die Engländer und den
Yankee dieſe indeſſen nicht offiziell ſondern nur inoffiziell und
mir tauſend Entſchuldigungen ſowie unter ausdrücklicher und ein
gehender Darlegung der Sachlage damit die Times und Reuter
und die Yankees die Ausweiſung nicht weiter übelnehmen Daß
es unter dieſen Umſtänden für mich außerordentliche Schwierig
keiten gemacht hätte als einziger deutſcher Kriegs
korreſpondent aufzutreten liegt auf der Hand Jnfolgedeſſen
wurde in Malaga die fliegende Station für erſte Hilfe eingerichtet

Bereits aus Deutſchland hatten wir eine komplette Ausrüſtung
für den Samariterdienſt mitgebracht Verbandszeug die not
wendigen Medikamente ein Beſteck dazu kamen in Malaga zwei
Feldbettſtellen und ein Zelt Die ganze Ausrüſtung wurde auf
dem Automobil untergebracht und ſtellte eine ſehr ſchnell und leicht
transportable Station für erſte Hilfe dar die im Felde den Trup
penbewegungen folgen konnte innerhalb weniger Minuten war
das Zelt aufgeſchlagen ſtanden die Feldbetten und war der Ver
bandkoffer geöffnet

An dem Abend da wir abreiſen ſollten und es nicht taten
ging ein Truppentransport ab 11000 Mann ſollten in den dret
letzten Tagen verladen werden Wenn es 1100 waren waren es
viel Alle Zahlen über die Truppenſendungen ſind nach
Ausſage unſerer Bekannten in Malaga übertrieben Sovpiel
Soldaten hat Spanien überhaupt nicht als die Addition in den
Zeitungen ergeben würde Beim Abſchied gab es Trauer undTränen doch ebenſoviel ſtolzes Con Dios und männliches hal
tungsvolles Abſchiednehmen Arme Jungens Jch kann es ver
ſtehen daß eure Mütter in Barcelona und anderswo euch nicht
ziehen laſſen und euch nicht abſchlachten laſſen wollten für
Minen die Maura und ſeinen Freunden gehören

i wir ſind in Malaga und nicht in BarcelonaMalaga lebt jetzt neu auf blüht und gedeiht vom Zwiſchenhandel
mit Melilla Hier liebt man den Krieg und möchte am liebſten

an
diener höheren Ranges zum Verwechſeln ähnlich wie er in ſteifſter
Haltung S der Reſpekt vor dem nahen Verwandten der Herzogin
hielt ihn ab ſich niederzulaſſen hinter ſeiner Gattin ſtand

Wirklich eine ganz exquiſite Erſcheinung wiederholte Frau
von Erlau Und ſie beſitzt die reizende Eigenſchaft beim Tanzen
weder rot noch echauffiert auszuſehen Das findet man ſelten und
immer nur bei ganz jungen Damen Jch darf ſchon ſeit Jahren
keine Rundtänze mehr wagen aus Furcht meinem Teint allzuſehr
zu ſchaden Ja dergleichen mahnt an die Vergänglichkeit alles
Jrdiſchen Mit ſiebzehn Jahren darf man alles wagen aber
ſpäter ſieht man bald überall Warnungstafeln aufgerichtet mit dem
großgedruckten Vorſicht Da heißt es umkehren und hübſch auf
der glatten Chauſſee bleiben die nicht anſtrengt

Frau von Erlau ſeufzte Sie hätte ſich zu ſolchen demütigenden
Eingeſtändniſſen nie bequemt wenn ſie nicht darin ein ganz pro
bates Mittel geſehen hätte ihre ſchöne Nachbarin zu ärgern Für
dieſen Zweck war ihr jedes Mittel recht

Die ſchöne Exzellenz tanzte gleich ihr ſelbſt nur noch Quadrillen
jedes Wort mit dem die boshafte Erlau ihre eigene Eitelkeit
folterte war die ſchärfſte Folter für die Eitelkeit ihrer Nachbarin
weil ein Bewunderer dieſer letzteren und welch ein wertvoller
gar die herabwürdigenden Worte mit anhörte

Die Röte des Aergers ſtieg der ſchönen Exzellenz ins Geſicht
und Frau von Erlau frohlockte heimlich darüber Um dieſen Preis
hätte ſie ſich noch zu ganz anderen Zugeſtändniſſen herbeigelaſſen

Finden Sie die Komteſſe auch ſo ſehr ſchön Durchlaucht
wandte Magda Vandeeren ſich an den Prinzen

Schön Sie iſt kaum hübſch dekretierte dieſer in ſeiner
herriſchen Art Dieſe Mondſchein Prinzeſſinnen ſind nicht mein
Geſchmack

Aber jedenfalls der anderer Leute, gab Frau von Erlau
zurück die ſich weder durch den hohen Rang Tertſchakoffs noch
durch ſeine Autokratenmanieren einſchüchtern ließ Graf Gülzow
d Beiſpiel ſcheint ſich lebhaft für ſeine junge Verwandte zu inter
eſſieren

Zu ihrem Aerger mußte die Dame bemerken daß dieſer Pfeil
ſein Ziel vollkommen verfehlte Die ſpottfunkelnden Augen ihren
ſchönen Nachbarin bewieſen ihr das zur Genüge

Mignons und er ſah im Frack und weißer Weſte einem Lohn Wie ſollte er nicht iaate die ſchöne Erzellenz äh harau
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daß ganz Spanien nach Melilla wandert und von Mal aus
ſeine Proviante bezieht Darum herrſcht hier eitel Freude und
Kriegsbegeiſterung Maſſen Volks empfangen und begleiten die
Kriegstransporte fremde Leute ſchütteln den Soldaten die Hand
Bald ſind ſie eingeſchifft Das letzte Pferd wird über Bord ge
hievt Schon bläſt der Dampfer zum erſten Male Bald zum
weiten Male Die Taue werden von Land geworfen DerDampfer bläſt zum dritten Male zum eigen daß er frei
von Land iſt Nun ſchreit alles am Lande Evviva Eſpagna
Von Bord antwortet man Da im ganzen Hafen ein unge
heures Durcheinander von Sirenen und Dampfpfeifen ein Heulen
und Kreiſchen das an den dickſten Nerven reißt Der Transport
dampfer iſt in Fahrt das Heulen und Jaulen der Dampfpfeifen
und Sirenen hält an Jetzt paſſiert er das Kriegsſchiff das alte
biedere das ſeinerzeit dem Yankee entwiſcht iſt weil es gar nicht
bis auf den Kriegsſchauplatz gekommen iſt An Bord die Kapelle
intoniert die ſpaniſche Nationalhymne und vom Lande errönt
immer noch Evviva Eſpagna

Die Abſchiedstränen ſind bei den Soldaten getrocknet Aber
von neuem tritt das Salzwaſſer in die Augen Aber jetzt vor
Stolz und Begeiſterung Man feiert ja ihn den Soldaten
den armen verachteten Kerl den Haderlump der noch vor wenigen
Wochen auf den Straßen die Stiefel geputzt hat er der ärmſte
der nur deshalb Soldat werden mußte weil er nirgends die 1200
Peſeten auſtreiben konnte um ſich loszukaufen er der ſich
mechaniſch hat einkleiden laſſen dem man eiligſt die Flinte in die
Hand gedrückt hat dem man in aller Haſt das militäriſche Grüßen
beigebracht hat und Faßt das Gewehr an Er verſteht trotzdem
genau ſoviel vom Soldatenhandwerk wie ſein Nebenmann der
ſchon im zweiten Jahre dient aber faſt immer auf Urlaub war
Dann bekommt er nämlich keine Löhnung und dieſe wird vom
Jefe dem Oberſt oder dem Commandante eingeſtrichen

Das iſt ein ganz gutes Geſchäft darum ſind zu Friedenszeiten
die ſpaniſchen Soldaten in der Regel größtenteils auf Urlaub
Vom Exerzieren von der Jnſtruktion vom Felddienſt vom
Manöver von irgend welcher tiefergehenden militäriſchen Aus
bildung hat der arme Kerl keine Spur genoſſen Märſche hat er
auch nie gemacht ſondern zu Hauſe meiſtens nur mit dünnen Mus
keln gefaulenzt Nun ſteigt er morgen in Melilla an Land und
da Marinag ſehnſüchtig ſeine Truppennachſchübe erwartet ſo ſteht
er vielleicht morgen abend um dieſe Zeit ſchon im Felde wird
plötzlich ins Gefecht verwickelt ſoll kämpfen und ſchießen von
Schießenkönnen von Deckungſuchen keine Ahnung aber er ſteht
wie ein Held Gegenüber die trefflichbewaffneten Mauren denen von klein auf die Flinte faſt
lieber war als das Reitpſerd Dazu die Hitze und der braune
Staub vom Gurugu und ſchlechtes Waſſer und ſchlechtes Eſſen
und wenns die Kugel nicht iſt iſt es der Typhus Was nützt da
der Heldenmut in der Bruſt armer Kerl

Ja das iſt Maſſen mord die Spanier nennens rieg
Nein und nochmals nein Spanien iſt kein Kulturland
Jch kenne ruſſiſche man verzeihe den harten Ausdruck Schwei
nerei Aber was man im Lande der Caballeros hinter den Ku
liſſen zu erfahren bekommt iſt ſchlimmer es iſt ein Verbrechen
Jch empfinde ein tiefes Mitleid mit dieſem Volke das an ſich
ehrenwert ritterlich und hilfsbereit iſt das bis in die unterſten
Schichten hinein und gerade in dieſen einen Zug vornehmen
Anſtandes bewahrt und das um einer ungerechten Sache willen
um eines mißverſtandenen nationalen Ehrgefühls und nicht zuletzt
um gewöhnlicher Geldintereſſen und Pfaffenclique
willen frivol a Opfer an die Schlachtbank geführt wird
Das ſind keine Soldaten die wir ſahen ſondern Bettler Stiefel
putzer arme Kerle untermiſcht mit einigen Krie Sfreiwilliger
abenteuerluſtigen jüngeren Söhnen aus ariſtokratiſchen Häuſern
Das ſind gewiß keine Soldaten mit denen man Schlachten gewinnt
und wer dieſe Leute wie wenn es Soldaten wären vor einen
wafſenkundigen Feind ſendet begeht nach den Begriffen unſereret ultur ein Verbrechen das durch nichts zu entſchul
igen iſt

Es ſind traurige Betrachtungen mit denen wir die armen
jeht ſo begeiſterten Jungen von Malaga ſcheiden ſehen und wun
derlich unharmoniſch klingt dazwiſ en das Jaulen der Sirenen
das Tuten der Dampfpfeifen das Evviva Eſpagna die Nationalymne von Bord des Kriegsſchiffes das Winken der Leute von
Land wie ein großer Veitstanz wie eine epidemiſche Krankheit
ſcheint es alle gefaßt zu haben Kriegsluft Kriegsluft Sie
brennt die Wangen rot berauſcht ſteckt an Auf nach Melilla

wir auch morgen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 28 Oktober e h re Der Kaiſernahm heute im Neuen Palgis bei Potsdam die Vorträge des
Kriegsminiſters und des Chefs des Militärkabinetts entgegen

Das 70 jährige Chefjubiläum des Prinz
regenten von Bayern Ein einzigartiges Armeejubiläumbegeht der Jſährige t von Bayern an ſeinem bevor
ſtehenden auf den erheiligentag fallenden Namenstag Am
1 November werden 79 Jahre verfloſſen ſein daß der
Neſtor der regierenden Fürſten als Neunzehnjähriger zum Jnhaber
des 1 bayeriſchen Feldartillerie Regiments ernannt wurde Der
Regent hat nach den Lpz N an das Regiment ein hochehren

forderndem Gleichmut Die Kleine iſt ſeine eigenſte Entdeckung
Jch habe mich köſtlich amüſiert als er mir ſeinen Kriegszug nach
der Villa Monbijou beſchrieb Seiner Meinung nach wird die
einzige Zimmerreinigung in dem verfallenen Schlößchen durch die
Schleppe der genialen Dichterin beſorgt

Quelle horreur rief Prinz Tertſchakoff dazwiſchen
Und das hätte Graf Gülzow Jhnen erzählt fragte Frau von

Erlau ungläubig
Er oder Lotti Selbitz ich weiß es ſelbſt nicht mehr genau wer

von den beiden es war Lotti befand ſich geſtern in einem Stadium
höchſter ſittlicher Entrüſtung Es hat ihr beinahe Bruſtkrämpfe
verurſacht daß ſie der Verfaſſerin der Feuerſeelen nicht ihres
Herzens innerſte Meinung klar herausſagen durfte Madame la
Komteſſe hat ſich nämlich bei dieſer Gelegenheit in ihrer ganzen
Glorie gezeigt Natürlich hatte ſie auch nicht das geringſte dagegen
einzuwenden daß die liebenswürdige Baronin es übernahm das
Mädchen in die Geſellſchaft einzuführen Das ſpart ihr eine Mühe
und bringt uns um ein Vergnügen ganz eigener Art

Nur ein Hypochonder v Sorte kann die Gräfin
Matuska in Salontoilette ſehen ohne r zu bekommen,
fuhr die ſchöne Exzellenz fort Dazu dieſe großen Geſten zig
Deklamationen Eine Figur wie aus einer Jacobſohnſchen Poſſe
geſchnitten Nun wie geſagt die Gräfin hatte durchaus nichts da
gegen einzuwenden daß man ihr die Mühe abnahm dagegen wollte
ſie von Toilettenausgaben nichts hören Hundert Mark hat ſie in
Lottis Hände niedergelegt und dabei mit vieler Würde erklärt daß
dies ein für allemal genügen müſſe ſie könne keine weiteren Opfer
bringen denn ihr geringer Beſitz gehöre den hohen Zielen denen
ſie ihr Leben geweiht habe

Sehr gut geſagt, lachte Prinz Tertſchakoff der von der ganzen
Geſchichte beinahe gar nichts gehört hatte ſo angelegentlich war er
damit beſchäftigt die ſchöne Exzellenz zu bewundern

Sie hatte das Koſtüm der Hadwiga mit einer Robe aus
ſchwerem weißem Atlas vertauſcht die erſt vor wenigen Tagen aus
dem Atelier von Worth hervorgegangen war Der Schmelzſtickerei
des Kleides entſprach ein Perlenkamm ne wie eine kleine
Krone geformt der in der hochgetürmten Friſur ſteckte

Die lichte Haarflut war wohl nicht ganz echt, hatte die Erlau
vorhin einigen guten Freundinnen zugeflüſtert im anderen Falle
hätte die ſchöne Exzellenz ſich zweifellos den Triumph nicht ent
gehen laſſen dieſen embarras de richeſſe hier im Ballſaale zu ge
nquerer Betrachtung auszuſtellen

Fortſenung folgt

des Handſchreiben gerichtet und ihm außerordentliche Gnaden
bezeugungen zuteil werden laſſen Außer zahlreichen Ordensver
leihungen an frühere und derzeitige hohe Offiziere der Artillerie
z der Regent zum dauernden Gedächtnis des Jubiläums ſämt
ichen Offizieren und Reſerveoffizieren ſowie Unteroffizieren des
Regiments eine neue mit Krone und Jahreszahlen ausgeſtattete
beſondere Ausgabe der zu ſeinem 80 Geburtstag von ihm geſtifte
ten Regentenmedaille verliehen Die gleiche Medaille erhielt der
Thronfolger Prinz Ludwig die Angehörigen des militäri
chen Hauſes des Regenten die Ritter des Militär Max Joſephs
Verdienſtordens Die Mannſchaften erhalten die eingerahmten
Porträts des Regenten aus ſeinem Ernennungsjahr und nach der
neuen Aufnahme mit den Jnitialen des Regenten und den voll
edruckten Erinnerungsworten Prinzregent Luitpold von Bayern
0 Jahre Jnhaber des 1 Feldartillerie Regiments Der Regent

hat ſeinen älteſten Enkel den Prinzen Rupprecht kom
mandierenden General des 1 bayeriſchen Armeekorps à la suite
des Regiments geſtellt ſeinen Großneffen den Prinzen Adal
bert von Bayern zum Oberleutnant in dem Regiment befördert
ferner eine frühere Regimentsſtiftung um 15 000 Mark erhöht und
weitere 10 000 Mark zur Verfügung des Regimentskommandeurs
ſowie 5000 Mark in Sparkaſſenbüchern für die minderjährigen
Kinder der Unteroffiziere und weitere 5000 Mark für die Regi
mentsvereine in München und Augsburg geſtiftet n werden
noch Auszeichnungen bekannt gegeben werden Sonnabend iſt
Parade vor dem Generalfeldmarſchall als Vertreter ſeines Vaters
des Regenten ſodann interne Feier im Offizierskaſino abends im
Alten Rathausſaal in München Tafel zu 250 Gedecken an der
nicht weniger als 60 r und bohe Generale teilnehmen
rn Der Regent weilt zurzeit im Herbſtaufenthalt in Berchtes
gaden

Geh Finanzrat Jenske, der frühere GeneralBe
vollmächtigte der Firma Krupp in Eſſen hat ſein Mandat für die
erſte ſächſiſche Ständekammer infolge Krankheit niedergelegt

Vier lenkbare Luftſchiffe in Köln aufge
ſtiegen Köln 28 Oktober Der heutige Tag geſtaltete ſich
ganz intereſſant da es ermöglicht wurde vier Luftſchiffe

rei verſchiedener Syſteme aus einer Halle innerhalb
weniger Stunden auslaufen
ſelben Halle nach kurzen Fahrten wieder zu bergen An der be
reits gemeldeten e des Parſeval der unter Führung des
Oberleutnants Stelling um 11 Uhr 15 Min aufſtieg und um
12 Uhr 40 Min in Leichlingen landete nahmen teil der Gouver
neur von Köln v Sperling der Abteilungschef im Kriegsminiſte
rium Oberſt v r Vorſtand der e In derVerkehrstruppen Oberſtleutnant derr Abteilungschef imGroßen Generalſtab un Hauptmann von Abercron Die Fahrt
führte in Schleifen über Köln und Bensberg Um 12 Uhr 30 Min
nachmittags gieg das Militärluft M 2 unterFührung des Kommandeurs des Luftſchifferbataillons Major Groß

auf An dieſer Fahrt ren inHöhe der Dom umkreiſt wurde nahmen drei Offiziere teil M 2
landete gleichfalls ſehr glatt gegen 1 Uhr 30 Min vor der Halle
Hierauf wurde Zeppelin 2 ins h gebracht Zum Führer
wurde Major Sperling vom Luftſ an beſtimmt der
die Führung auch für die Dauer der Uebungsfahrten behalten wird
Der Aufſtieg des Z 2 erfolgte um 2 Uhr 10 Min und die
Landung etwa um 3 Uhr nachmittags ſehr glatt vor der Halle
Sodann ſtieg um 3 Uhr 45 Min Parſeval 1 unter Führung
des Hauptmanns von Kehler auf Er überflog die Stadt Köln
und landete nach etwa einſtündiger Fahrt an der Hauptmannvon Müller teilnahm ſehr glatt vor der Halle Die Windſtärke
hielt ſich zwiſchen 7 bis 8 Meter in der Sekunde Was durch
die agtige Fahrt erreicht werden ſollte iſt erreicht worden näm
lich ſich von der richtigen Montierung der erſt vor kurzem mit dert d eingetroffenen und im Hafen zuſammengeſtellten Luft
G fe P 1 und M 2 ſowie von dem guten Funktionieren der

otore an allen drei Luftſchiffen d überzeugen Für den morgi
gen Tag ſind keine Fahrten in Ausſicht genommen

Abgeſtrichene Millionen Wenn die Meldung
utrifft das Reichsſchatzamt habe von den Etatsanmeldungen
er rer insgeſamt 120 Millionen Markab geſtrichen und hierbei kein Reſſort unbedacht gelaſſen dann

kann man vor der Energie mit der Herr Wermuth dem Spar
ſamkeitsprinzip Geltung verſchafft nur Reſpekt haben Freilich iſt
zu da daß die Reſſortchefs ihre Forderungen reichlich
zu veranſchlagen pflegen in der ſicheren Vorausſicht daß zunächſt
im Reichsſchatzamt dann aber auch ſeitens des Reichstages Ab
ſtriche vorgenommen werden Es bleibt nun die r ob die Re
duktion der Forderungen der Regierung um 120 illionen aus
reichen wird um den Minderertrag aus den neuen Steuern wett
umachen 380 Millionen dürften im erſten Jahre der er wo
ieſer Steuern kaum einkommen der Reichtstag wird alſo wohdarauf berg ſein da eine Zuſchußanleihe nicht erwünſcht iſt die
r en noch knapper zu halten Abg Erzberger hat ſichbereits anheiſchig allein aus dem Etat der Poſtherwaltung

durch großzügige Reformen einen bedeutenden Ueberſchuß heraus
zukalkulieren

S Parteitag entgegen Aus Berlin 28 Ok
tober ſchreibt uns unſer parlamentariſcher Mitarbeiter Ueber die
Sitzungen des engeren und des weiteren Ausſchuſſes der konſer
vativen Partei die e in Berlin ſtattgefunden habenſollen verlautet nichts Auch die Blätter der Rechten hüllen ſich in
Schweigen Man muß alſo wohl annehmen daß die Wahrung
ſtrengſter Vertraulichkeit den Beteiligten zur Pflicht ge
macht iſt und das würde im Linklang ſtehen mit dem Hinweis des
führenden konſervativen Preßorgans darauf daß die Rechte gegen
wärtig vielleicht die härteſte aller je erlebten Prüfungszeiten durch
mache An der Abſicht e Beginn des Dezember einen konſer
vativen Parteitag abzuhalten wird aber wohl feſtgehalten
werden denn das Verlangen nach einer Gelegenheit dem ge
quälten Herzen Luft zu machen iſt im konſervativen Lager zu
gr3 als daß es ſeitens der leitenden Parteiinſtanzen unbeachtet

leiben könnte Man will einerſeits Herrn v Bethmann Hollweg
beim Eingang in die Parlamentsſeſſion klipp und klar zu ver
ſtehen geben wie er ſich in der Frage der preußiſchen Wahlrechts
reform zu verhalten habe wenn er es nicht mit den Konſervativen
verderben will und man iſt anſcheinend auf der anderen Seite ge
neigt von den konſervativen Parlamentsfraktionen größeres Ent
gegenkommen gegenüber modernen Zeitfragen zu fordern im Jn
tereſſe größerer Werbekraft der konſervativen h
Zwiſchen dem Verhalten der Rechten in der preußiſchen Wahl
rechtsfrage und dem Verlangen nach Moderniſierung des Partei
programms beſteht nun ein innerer Widerſpruch und es könnte
eerrn v Bethmann Hollweg ein Leichtes ſein aus dieſem Köcher
eine Pfeile zu nehmen zumal auch das Zentrum in Preußen füreine zeitgemäße Wahlrechtsanderung eintritt das Zentrum das

Abg v Heydebrand als Bundeßgeneſſen für die Konſervativen in
Anſpruch genommen hat gegenüber dem von dieſen beiden Parteien burc eine Weltanſchauun getrennten Liberalismus Nach

dem Wunſch der Kreuzztg ſoll der Parteitag den Konſervativen den
richtigen Korpsgeiſt vermitteln Die Vorbereitungen zu dieſemKunſttue macht allerdings die ſtrengſte Vertraulichkeit der Vor
beſprechungen im kleinen und großen Parteiausſchuß erklärlich

Vorlagen für den Reichstag Ein Teil der Vor
lagen die dem Reichstage bei ſeinem für die Hälfte des
November in Ausſicht genommenen Wiederzuſammentritt oder
bald danach zugehen werden läßt ſich jetzt bereits überſehen Es

ehören dazu zunächſt die bereits vom Bundesrate
zorlagen alſo der e mit Portugal die Strafprozeß

ordnung und der Entwurf über die Haftung der Beamten des
Reichs Es ſind ferner dazu zu zählen die Entwürfe die wegen
der Jnnehaktung von Friſten vorgelegt werden müſſen ſo der
Entwurf der das handelspolitiſche Verhältnis England ver
längert und die Novelle zum S 15 des Zolltarifgeſetzes über die
Hinterbliebenenverſicherung Dazu werden ſich natürlich alle jene
Vorlagen geſellen deren legung ſich inzwi noch vollziehen
läßt und deren Einbringung ſchon im erſten Teile der Reichstags
tagung zweckmäßig z r gehören in erſter der Reichs
haushaltsetat für 1910 und der Nachtragsetat für 1909 Aber auch
andere warſt dürften ſchon bald an den Reichstag gelangen
So für den Fall daß dies notwendig wird die Talonſteuergefetz

u laſſen und drei von ihnen in der ſt

bei der unter anderen in etwa 400 Meter h

Mr 25530 Oktober
novelle ſowie der eine und der andere der Entwürfe die der
Reichstag in ſeiner vorigen Tagung unerledigt gelaſſen hat Auf
jeden Fall wird der Reichstag bei ſeinem Wiederzuſammentritt
einen ſo r Kreis wichtiger Vorlagen vorfinden daß er ſich
über Mangel an Stoff für die Erörterungen in ſeinem erſtenTagungsabſchnitte nicht zu beklagen brauchen wird

Eine neue Berliner Ah Berlin 29 Oktober Telegramm Die Stadt Berlin beabſichtigt eine neue An
leihe von Millionen aufzunehmenDie e ehe in S Beiden Landtagsſtichwahlen in äpäig 2 5 und 6 ſiegten die National
liberalen über die Sozialdemokraten in 3 wurde der
Sozialdemokrat gegen den Nationalliberalen gewählt

Eine Einigung im Schnellbahnſtreit der
Berliner Vororte iſt geſtern Donnerstag dahin erzielt
worden daß die Wilmersdorfer Bahn auf dem Je e purrgpta an
die Hochbahn angeſchloſſen wird Die Charlottenburger Kur
fürſtendamm Linie wird zum Schöneberger Gemeinſchaftsbahnhof
am Nollendorfplatz geführt

Eine Entſchädigungsklage gegen den Gra
fen Zeppelin Stuttgart 27 Oktober Bei der Kataſtrophe
des Z I bei Echterdingen war ſeinerzeit ein Zuſchauer ein Me
chaniker namens Böhler verunglückt und ſo ſchwer verletzt
worden daß er noch heute arbeitsunfähig iſt Gegen den Grafen
Zeppelin hatte er eine Entſwid inneren erhoben die heute vor
dem Landgericht Stuttgart zur Verhandlung kam Graf Zeppelin
hat ihm 3000 Mark angeboten während der Verletzte 10 000 Mark
und den Erſatz aller Koſten verlangt Der Verteidiger des GrafenZeppelin wies in der Verhandlung 189 daß Gra e elin ſeiner
zeit bei der Verankerung des Luftſchiffes bei Echterdingen alles
getan habe was irgend möglich war Die Verhandlung wurde
ſchließlich auf vierzehn Tage verſchoben Jn der Zwiſchenzeit ſollein Vergleich angeſtrebt werden

OeſterreichUngarn
Prag 28 Januar Die Angelegenheit des Profeſſors des

Kirchenrechts Wahrmund iſt noch immer nicht pige Heute
genehmigte das Profeſſorenkollegium der juriſtiſchen Fakultät einimmig einen von der in dieſer Angelegenheit eingefe ten Kom

miſſion frita ten Bericht in dem der gegen Wahrmund erhobene
Vorwurf daß er ſich bei ſeiner Berufung nach Prag vom Unter
richtsminiſterium eine Beſchränkung der anrfreſri insgeheim
7 auferlegen laſſen aufrecht erhalten wird ahrmund er
lärte er werde Berufung an den akademiſchen Senat einlegen

und beantragen eine Disziplinarunterſfuchung gegenſich und den Dekan der ſie Fakultät Profeſſor Her e
den er gehäſſiger Stellungnahme beſchuldige einzuleiten

Belgien
Brüſſel 28 Oktober Kolonialminiſter Renkin unterbreitete

eute der Kammer das Budget der Kolonien für 1910 ſowie ein
Expoſé über die im Kongoeinzuführenden Reformen
in dem er die Kolonialverwaltung gegen den Vorwurf der Grau
amkeit verwahrt und feſt ſtellt daß die Proſperität der Kolonie

der Angliederung gewachſen ſei Die Regierung geht bei den
Reformen von dem Grundſatz aus daß unbebautes Land
Eigentum des Staates ſei bewilligt aber den Eingeborenen
Handelsfreiheit indem ſie in drei Etappen das Land zur Ernte frei
gibt Die erſte s am 1 Juli 1910 die zweite am
1 Juli 1911 und die dritte am 1 Juli 1912 Alles Land bis auf
600 000 Hektar die ſich der Staat für die Bepflanzung vorbehält
wird alsdann 5377 freien Ausbeute den Eingeborenen zur Verfügung
ſtehen Auch das Steuerſyſtem erfährt eine durchgreifende Reform
wodurch der Landerwerb erleichtert wird Für die Ernte wirt
der Staat eine kleine Gewichtsſteuer erheben andererſeits aber
die drückende Verpflichtung der Eingeborenen für die Europäer
Träger zu ſein aufheben Auch für die Einführung von Schulen
wird Sorge werden Der Kolonialminiſter ſtellt ſchließ
lich feſt daß die Reformen kaum größere finanzielle Anforderunger
an den Staat ſtellen werden wenn ſie auch zu Anfang eine De
preſſiof herbeiführen dürften

Frankreich
Paris 28 Oktober Der Bericht Deſchanels zum Etal

des Miniſterium des Aeußern ſtellt mit Bezug auf das deutſche
franzöſiſche Abkommen vom 9 Februar feſt daß inter
nationale Geſellſchaften in der Bildung begriffen ſind die ſich
zum großen Teile aus franzöſiſchen und deutſchen Elementen zu
ſammenſetzen und dem Geiſte des Abkommens entſprechend beſon
es den Zweck verfolgen die Bodenſchätze Marokkos zu

eben
Paris 28 Oktober Deputiertenkammex Bei den Verhand

lungen über die a des W wies CharleBenoiſt auf die Vorteile der Proportionalwahl hin die vom ganzen
Lande verlangt werde n e riand erklärte die
Regierung glaube aus praktiſchen Gründen 4tgenwärtig die Ar
der Befragung des Landes nicht ändern zu ſollen und meinte die
Wähler könnten das neu vorgeſchlagene Syſtem nicht verſtehen
das allerdings gerechter ſei als das bisherige Gegenwärtig hätten
alle politiſchen Nuancen die Möglichkeit in der Kammer vertreter
z ſein nehme man aber morgen die Propoxtionalwahl an ſo
önnten infolge des unvollſtändigen Mechanismus der verfrühten
Reform verſchiedene Schattierungen der Majoritätsparteien

n eelch der unabhängigen Sozialiſten aus der Kammer ver
n

Jm weiteren Verlaufe rgr Ausführungen wies Miniſter
räſident Briand auf eine Reihe bereits angenommener oder in
orbereitung befindlicher Geſetze hin um zu zeigen daß die Wah

nach Bezirken es ſei die das heutige Ergebnis der
republikaniſchen taatsform hervorgebracht habe
indeſſen erkenne er an daß die Wahlſyſtem die Verwaltungs
reform nicht e Der Miniſter bat die Republikaner der
neten inken ſich nicht zu gefä rlichen Koalitionen verleiten
u laſſen Das Haus nahm die Rede Briands mit Beifall auf und

les ſie anſchlagen zu laſſen
jaris 23 Oktober Mehrere republikaniſche Deputierte haben

einen Aufruf erlaſſen zu dem Zweck eine rein republikaniſche parlamentariſche Gruppe zu bilden die die Pro nie der
des Proportionalwahlſoſteme bekämpfen ſo

Paris 28 Oktober Da von den Biſchöfen der Gebrauch
beſtimmter Bücher in den Schulen verboten wurde hat der
Unterrichtsminiſter den Lehrexn an öffentlichen Schulen vorge
ſchrieben ſich jeder fremden Einmiſchung in den Unterricht zu
widerſetzen Kinder die die Benutzung der in den Schulen ein
geführten Bücher verweigern ſollen beſtraft werden

Loxrient 28 Oktober Der Pamnzer Mirabeau iſt heute
vom Stapel gelaufen das Schiff hat eine Waſſerberdrängung von
18 000 Tonnen

Spanien
WMelilla 28 Oktober Einer amtlichen Mel ufo iein Trupp Mauren in der von e z griſ

trwouille an wurde aber zerſprengt Die Spanier hatte zwe
ehe der Stellung Sot den Angebbr

us der Stellung Sotomayors wurden emes Beni Sikar die durch das Gebiet der wenig u
verfuchten beſchoſſen Man glaubt daß der Feind bebeutente
Verluſte erlitten hat

Bulgarien
Sofia 28 Oktober Die ordentliche Seſſion der So jiſt heute vom König mit einer Thronrede e u r

der es heißt die e habe alle ihre Bemühungen darau
richtet eine raſche onſolidierung der internationalen Situation
Bulgariens herbeizuführen Nachdem dieſes Ziel erreicht ſei gehe
die Regierung daran die Finanzen des Landes zu feſtigen DieThronrede erinnert daran da ußland als erſtes die Un
abhängigkeit Bulgariens anerkannt habe und gibt der Ho ung
Ausdruck daß Volk und Parlament diewürdigen würden ſie beteuert ſodann den Hymegto i
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die Mächte die zur Anerkennung der Unabhängigkeit beitrugeni ſien erfreue undinsbeſondere die freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen der

ürkei und Bulgarien hervor deren weitere Feſtigung die Regie
rung aufrichtig wünſche damit ſtarke politiſche und wirtſchaftliche
Bande geknüpft würden die für das Gedeihen der beiden Nachbarnationen ſo notwendig feien

Türkei
Konſtantinopel 28 Oktober Der Sultan der in Jsmid

enthuſiaſtiſch begrüßt wurde empfing die Spitzen der Behörden
und hielt dann eine Anſprache an das Volk in der er für den
Kapfang dankte und die v wendigkrit betonte daß alle Raſſen der
Wohltat des Unterrichtes teilhaftig würden Der Groß
weſir hielt bei dem Empfange der Abordnungen eine Rede in der
er verſicherte die Regierung werde ihr möglichſtes für die Wohl
fahrt des Volkes tun doch müſſe ipr eine Friſt gewährt werden
Er kündigte große Anleihen für die Zwecke der öffentlichen
Wohlfahrt an und appellierte an die geiſtlichen Oberhäupter ſie
ſollten an der Entwicklung der Jdeen der Jriheit des Patriotis
mus und der Einigkeit der Raſſen mitwirken

Konſtantinopel 28 Oktober Sultan Mehmed P iſt
heute nachmittag von Jsmid zurückgekehrt Auf der Rückfahrt
nahm er eine Parade über die türkiſche Flotte ab

Rußland
etersburg 28 Oktober Heute abend explodierte in der

Stadt eine von einem Unbekannten auf eine Schuttgrube gelegte
beſere Ein Mann wurde ſchwer verletzt Ein Haus wurde

eſchädigt
Tiflis 28 Oktober Als heute abend eine Polizeipatrouille auf

der Straße drei verdächtige Perſonen verhaften wollte ſchoſſen
dieſe und töteten einen Schutzmann Auf der Flucht
verwundeten ſie einen zweiten Schutzmann töteten einen Soldaten
und verwundeten zwei Straßenpaſſanten Die Täter entkamen

SBrofßzbritannien
London 28 Oktober Jm Stadtteil Bermondſey verſuchten

heute bei der h eines Abgeordneten zum Unterhauſe
Frauen in zwei Wahllokalen die Stimmzettel dadurch ungültig
u machen daß Gegtnte in die Wahlurnen goſſen Eine

Frau wurde verhaftet
London 28 Oktober Die Flüſſigkeit die heute von Frauen in

dem Stadtteil er h in die Wahlurnen gegen wurde warnicht Tinte ſondern wa ſcheinlich eine ätzende Flüſſigkeit
denn ein Wahivorſteher dem etwas von der Flüſſigkeit ins Geſicht
geſpritzt war mußte ich in einem Krankenhauſe aufnehmen laſſen

London 28 Oktober Unterhaus Jn der heutigen Sitzung
fragte Renwick Konſ den erſten Lord der Admiralität MeKenna
ob gewiſſe vertrauliche Zeichnungen die den Unter
nehmern für den Bau eines der neueſten großen Kriegsſchiffe ge
liefert worden ſeien und die jetzt wieder im Beſitz der Admiralität
ſein müßten verſchwunden ſeien und ob die Admiralität dieſe
Zeichnungen wiederzuerlangen hoffe MeKenna beantwortete die
erſte Frage in bejahendem und die zweite in verneinendem Sinne
und fügte hinzu daß das Schiff bereits einige Zeit in Dienſt geſtellt
ſei ſo daß die Zeichnungen viel von ihrem Wert verloren hätten
Das in Frage kommende Schiff iſt vermutlich der Jndomitable

London 28 Oktober Wie der engliſche Staatsſekretär des
Auswärtigen Sir Edward Grey im n auſ auf Anfrage eines
Abgeordneten mitteilte iſt ihm ein ausführlicher Bericht über
das kriegsgerichtliche Verfahren gegen Francesco Ferrer von derHand des britiſchen Generaltenſe s in Barcelona vor kurzem zu

gegangen Sir Edward Grey hat aber das Erſuchen dem Hauſe
den Bericht ganz oder teilweiſe zugängig zu machen mit dem
Bemerken abgelehnt daß es eine völlig ungebräuchlicheHandlungsweiſe wäre einen Beriht über interne Ange
legenheiten eines anderen Staates zu veröffentlichen und daß der
Regierung des betreffenden Landes überlaſſen bleiben müſſe ſich
mit geren offiziellen Jnformationen an die Oeffentlichkeit zu
wenden

London 28 Oktober Der ältere Chamberlain der ehe
malige Kolonialſekretär und Vater der Tarifreform Liga wird
während des Entſcheidungsſtadiums der parlamentariſchen Kriſis
in London weilen Der greiſe Staatsmann deſſen Befinden ſich
ſo erheblich gebeſſert haben ſoll daß er vor einigen Tagen mit her
vorragenden Mitgliedern der unioniſtiſchen Partei in Highbury

deasam konferieren konnte iſt am 26 d M in London ein
getroffen

Amerika
Newyork 28 Oktober Als Nachfolger Harrimans i Lovett

zum Präſidenten der Southern Pacifie Eiſenbahn gewä

Japan
Berlin 28 Oktober Nach Mitteilung der hieſigen japaniſchen

lt worden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Kawakami in Charbin folgende Einzelheiten zur Ermordung
des Fürſten Jto

Zur Reiſe des Fürſten Jto hatte ihm die Oſtchineſiſche Eiſen
bahngeſellſchaft einen aSalonwagen in welchem ſich General
Lager Afanaſief Chef der Zivilverwaltung Gintſueshi Betriebs

ef Oberſt Feodorow Chef des achten Militärbezirkes und fünf
oder ſechs andere Herren befanden die der Perſon des Fürſten
als Gefolge attachiert ſein ſollten am 24 d M entgegengeſandt
Während der Fahrt unterhielt ſich Fürſt Jto mit dieſen ruſſiſchen
Beamten Bei der Ankunft um früh ſtattete der ruſſi
ſche Finanzminiſter dem Fürſten in deſſen Wagen einen
Beſuch ab Nach dem Verlaſſen des Wagens ſchritt der Fürſt
von Kokowzow begleitet die Front der ruſſiſchen Ehrenkompagnie
ab die durch eine beſondere Aufmerkſamkeit des Finanzminiſters
auf dem Bahnſteige aufgeſtellt war und begrüßte die auf dem
Bahnhofe zu ſeinem Empfang verſammelten Vertreter der fremden
Mächte der ruſſiſch chineſiſchen Behörden und der Korporationen
Als der Fürſt darauf an der ruſſiſchen rn vorüberſchritt
ſtreckte ein europäiſch gekleideter Koregner eine
Piſtole durch einen Zwiſchenraum in der Frontaufſtellung der
Ruſſen hindurch und feuerte mehrere Schüſſe auf ihn ab
Der Fürſt erhielt einige ſchwere Wunden und ſank auf der Stelle
nieder mit Hilfe des umherſtehenden Gefolges wurde er in ein
Wagenabteil hineingetragen wo c ve er und ruſſiſcheBeamte ihm den erſten jeiſtand leiſteten Ein durch die Nieren

gegangener Schuß war tödlich der Fürſt verſchied ungefähr
15 Minuten nach der Verwundung Unter Begleitung eines ruſſi
ſchen Arztes ſowie mehrerer Offiziere wurde die Leiche unter Er
weiſung fürſtlicher Ehren mit einem Extrazuge der Charbin heute
vormittag um 11 Uhr verließ nach Chan Chun transportiert Von
dem Gefolge wurde der Generalkonſul Kawakami ſchwer der Pri
vatſekretär Mori und der Direktor Tanaka von der Südmandſchu
riſchen Eiſenbahngeſellſchaft leicht verwundet Der ruſſiſche
Finanzminiſter die Oſtchineſiſche Eiſenbahngeſellſchaft das Amur
Korps und der Magiſtrat von Charbin haben je einen Kranz an
dem Sarge niedergelegt die Gebäude der fremden Vertreter und
andere Häuſer haben Halbmaſt geflaggt

Felegramme und letzte Nachrichten
Staßfurt 29 Oktober Privattelegramm Durch Feuer

wurden das Mühlengebäude der Staßfurter ſchemi
ſchen Fabrik Nr 4 und die von dem Lagerraume nach einem
Nebengebäude führende Brücke zerſtört Der Betrieb in den be
troffenen Flügelgebäuden mußte eingeſtellt werden die 45 Arbeiter
werden vorausſichtlich in anderen Betrieben der Fabrik be
ſchäftigt

Haßloch Bayern 29 Oktober W Der 12 jährige
Sohn des Bauarbeiters Schuſter ſpielte mit einem
Flobertgewehr auf ſeinen 1 jährigen Bruder Das Gewehr ent
lud ſich und der Schuß ging dem Kleinen durch den Unterleib
Das Kind iſt gleich darauf geſtorben

Paris 29 Oktober Privattelegramm Ein unkontrollier
bares Gerücht beſagt daß der Prozeß Steinheil der am
3 November beginnt möglicherweiſe nach einer der erſten Ver
handlungen vertagt werden könne weil die Vernehmung eines
Zeugen vielleicht eine Ergänzung der Unterſuchung notwendig
machen werde Der Zeuge iſt angeblich einer der Belaſtungszeugen
die nachträglich geladen worden ſind

Madrid 29 Oktober W Jm Amtsblatt wird ein Er
laß veröffentlicht durch den ein Kredit von 68 Millionen
Peſetas zur Deckung der Koſten des Morokkofeldzuges ange
wieſen wird

London 29 Oktober Privattelegramm Jn Belfaſt
ſtürzte beim Manöverieren des Cheſhire Regiments ein Ponton um

36 Mann fielen ins Waſſer Zwei Soldaten ertranken
ein dritter wurde lebensgefährlich verletzt

London 29 Oktober
ſendung kleiner engliſcher deutſcher und kongo
leſiſcher Streifkorps in das Grenzgebiet der drei Stagten
erfährt das Reuterſche Bureau daß ſich nichts ereignet habe was
mit Wahrſcheinlichkeit auf einen Konflikt hinſichtlich des ſtrittigen
Gebietes zwiſchen England und dem Kongoſtaate ſchließen laſſe

Londoner offiziellen Kreiſen nicht geteilt Die Verhandlungen
Botſchaft meldet ein Telegramm des japaniſchen eneralkonſuls zwiſchen London und Brüſſel nehmen ihren Fortgang

Spezial Angebot

W Mit Bezug auf die Ent

Die in einigen Kreiſen lautgewordenen Befürchtungen werden in

30 Oktober SeiteOdeſſa 29 Oktober W Kaiſer Nikolaus Fre
geſtern abend hier angekommen Nach der Begrüßung durch den

Truppenkommandeur die ſtädtiſchen Behörden und eine Abord
nung der Univerſität beſtieg der Kaiſer die Jacht Standart die
ſogleich die Anker lichtete

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Gr Brunnenſtraße g

Geboren 28 Oktober Dem Bauarbeiter Paul Krüger S
51a Dem Zuſchneider Johann Nickel S

ans Fritz Reuterſtr 12
Geſtorben 28 Oktober Des Maurer Wilhelm Mai T

Wieda 3 Wochen Angerweg 11 Der Fleiſchermeiſter Friedrich
Schmidt aus Eisdorf 62 Jahre Breiteſtr 35 Die Witwe Frie
derike Haeſer geb Lindemann aus Berlin Brandenburgerſtr 12

Des Kaufmann Kurt Borges T Annemarie 5 Jahre Reichard
ſtraße 3

Standesamt Halle Wie 2
Eheſchließungen 28 Oktober Der Kaufmann Reinhol

Böhme und Klarxa Geier gr Klausſtr 40 und kl Klausſtr 1
Geboren 28 Oktober Dem Former Ernſt Schneppe T

Anna Herbartſtr 4 Dem Schloſſer Bernhard Walter T Elſe
en r 3 Dem Arbeiter Alfred Dreßler S Richard Li
ienſtraße 5

Geſtorben 28 Oktober Des Arbeiter Albert Hergeſelle
T Frieda 4 Monate Fdwigſtr 41 Des Bäckermeiſter Her
mann Selter Ehefrau Eliſe geb Meißner 42 e SDes Gerichtsvollzieher Paul Mennicke S Paul 3 Mon Kruken
bergſtraße 19 Der Maſchiniſt Auguſt Loth aus Calbe a 44

Bergmannstroſt Des Schloſſer Wilhelm Sorger T Eliſadeth 4 Mon Wolfſtr 22 Der Fabrikarbeiter Otto Seidewitz
aus Niemegk 43 Klinik Des Bäckermeiſter Hermann
Schinke Ehefrau Hedwig geb Hauptmann 31 J r 10

Des Steinhauer Louis Böhland aus Reichardtswerben Ehefrau
Melita geb Böhland 38 J Eliſ Krankenhaus Der Schmiede
meiſter Karl Siebecke aus Schraplau 37 Klinik Der Wagen
ſchieber Otto Schneider aus Groitzſchen 24 di Klinik Der

aurer Paul Schmidt aus Cönnern 18 Klinik Der Che
miker Adolf Driedger 56 Merſeburgerſtr 98 Des Former
Karl Schmidt T Charlotte 7 Mon Streiberſtr 35 Des For
mer Otto Meinhardt S Otto 1 Bergſtr 4

Auswärtige Aufgebote
Der Drogiſt E A W Uhlendorf und H J N Fiſcher Son

dershauſen

Aur die echte 5rotts Emnlſion

keine RNachahmung
Der Weltruf von Seotts Emulſion bürgt

für die Güte des Präparates und die mit ihm
erzielten Erfolge ſind unbeſtritten Billigere viel
fach minderwertige Nachahmungen von Scotts

Emulſion hat es von jeher ge
geben und neue tauchen immer
wieder auf

Es hieße aber am verkehrten
Ende ſparen wenn man agnſtelle
des altbewährten Original Prä
parates ſolche Nachahmungen kaufen

wollte denn nur der Erfolg ent
ſcheidet und dieſen hat die echte

Scotts Emulſion aufzuweiſen Darum Vorſicht
beim Einkauf Man beſtehe darauf die echte
Scotts Emulſion mit unſerer bekannten Fiſcher
ſchutzmarke zu erhalten und laſſe ſich keine Nach
ahmungen aufreden

c

Nur echt mit dieſer
Marke demfiſcher

dem SGarantie
zrichen des Scott
ſchen Derfahrenz

Awaden Yfwter uppen

o

Als Mitglied
des Rabatt Spar Vereins

o Rab Spar Marken

Jünglings Joppe warm gellttert

Grösse 12 00fär das Alter von 10 14 Jahren
alle Grössen derselbe Preis

Grösse 12

alle Grössen derselbe Preis

Jünglngs Joppe warm geküttert

für das Alter von 10 14 Jahren

Einzelne Knahen Hosen aus Buekskin Manchester und Zwirn Struexs

Serie 1 Serie Serie IIIKnaben Joppe arm geüttert Knaben Jopps warm geküttert Knaben Joppo arm geküttert

Grösse 3 6 Grösse 3 6 25 Grösse 3 6 00für das Alter von 9 Jahren für das Alter von 9 Jahren für das Alter von 9 Jahren
alle Grössen derselbe Preis alle Gröesen derselbe Preis allo Grösgen derselbe Preis

Serie IV Serie V Serie VKnaben Joppe VWVarm gekütter

50 Gröase 7 12 25
für das Alter von 10 14 Jahren
alle Grössen derselbe Preis

C Franner Nanchesfer hlusen Anzug n

wit Goldknöpten und seid Knoten 50
alle Grössen 6 derselbe Preis u

lklus Haumerschlag 36 r Vlriehstr 36

91
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früh und dauert bis
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Beachtenswerte

Sperial Schaufenster

in Steinqut und
Porzellan

Wir bringen in den nächsten 4 Tagen mehrere Waggons Steingut und Porzellan zum Teil

Gelegenheitskäufe
aus allerersten Fabriken Deutschlands zum Verkauf und offerieren diese Artikel wie folgt

Speisetellor tiet und fach

Dessortteller vant dek

Kuehenteller weiss tiet u fach

Kuehentoller bant 22 pt

X
Satz Sehüsseln 4 reue 38 r Kaffeobecher weiss u bunt 7 Pf

Obertassen grosse Form 7 Pf

Tassen mit Untertasse bt 12 P

Brotplattenvi zwievelm 18 Pr

Satz Sehüsseln 5 rei 58 t
Satz Sehüsseln 6 rene 95 vt

Satz Sehüsseln 7 reue I

Tasson grosse Form 10 pt
Tassen mit Untertassen 20 15 Pt
Teesehalentassen aunn Paar 18 Pt
NMilehkannen 15 10 8 pt
Zuckeräosen 16 pt

Kaffeerervice 5 ren

kür 6 Personen

Sonder Verkauf
Konserven

8 7 pr

Speiseteller tiet u fachb blau Zwiebelm 10 Pt

Spoiseteller tief u fach bunt dekoriert 12 Pt

6 Stuek 45 Pt

22 Pt

d

Salatioren bunt dekoriert

Fleisehplatten orale

FSalz u Mehl Metzen m Holzräcken

Essig u Oelflaschen

bewürztonnen b seaer

hochfein dek

32 25 15 12 8Pt

48 38 28 18 15 12 Pt

Gemüsokümpse weiss u bunt 82 22 18 12 pt

Salz u Mehl Metzen weiss u bunt 50 38 Pt
58 pt

18 pt

Ovale Wasehbecken extra gross
Runde Wachbecken gros
Wasserkrüge ereme u bunt

Soifennäpfe bunt

Zahnbürstensechalen vunt
Haehttöpfe gros

48 35 pr Torrinen gr bunt dekor 95 75 68 45 pt
35 vt Kartoffolsehüsseln 65 45 25 er

58 48 32 pt Sanuecieren weiss und bunt 38 28 er

ö vt Heringskasten 25 95 65 er
8 vt Handleuehter 18 pt

35 25 r Gurkenkasten 45 et

Milchkannen
Satz 6 Stück

hochfein dekor u creme

Echtes Porzellan

Kaffeezervice ar S
gr bunte Dekore 50

3poeisotellor tiet u fach 28 18 10 Pt

Abenädhbrotteller 9 Pt
Kompotteller b pt
Terrinen grosse m Deckel 35 125

Ragoutschüsseln m Deckel 25 98 78 t

net e n75 7 extra gross
Fettkümpe vunt 8 6 4 P e t rer75 Fottkümpo zroes 15 12 10 r Tafol Serviee 250
Reisschüsseln vunt 10 7 Fr i dekorten
Kaffeekannon vi zwieb 45

Kaffeekannen tär 6 Personen 50 er Jaueleron mit Vntersat 48 45 er
Kaffookannen eon w Pat Deck 55 45 35 25 P

Tookannen mit Pat Deckel

Kinderbecher
Salatieren rund gerippt 38 32 25 20 15 12 Pf

Latteokannonuntorsetzor vunt dekor 18 P

98 85 pt Kuchenteller m Gritt bunt dek 45 35 22 pt
10 er Barttasson mit Untertasse bunt dek 2 P

Senfdosen bunt dekor 6 P

Kaffeeervite ren
mit Golähenkel

Gr Ulrichstrasse 54

X
5 Teile hoehf dek

B

Sonder Verkauf
Glas Wwaren

Feine
frische

eeerrrrerrrrrrerrreeeeeeerrreeeeeereeeeeeeeeeeneer casdrhoigi das ſe ſſſee

aumann

Pfaft

Ppöul

Frisoh gesohossense

h Krause
12 eigene Geſchäfte

I

sind unübertroffen

Alleinverkauf

h Schöning Meehaniker
Gegr 1887 Gr Steinstr 69weruauf ohne Agenten

asen Kaninchen u Fasanen
sowie Gänse u Hühner

zu W billigen Preisen W bei
R Anton Ftreiberst 12 u Wochenmartt

Gotreide Katioo

Interesse Nutzen zu ziehen

Inlette u Bettfedern v
Färberei di auersherger

CLhemische Reinigungs Anstalt
Auf meine Spezial Abteilung

kür Reinigung von Herren Garderobe
mache ich besonders aufmerksam

6 Läden am Platze
Fernsprecher 1248 und 1252

Znerer aue Lobonsmntelpretse ſteigen
rapid Die Mittel und Woge daraus im allgemeinen öffentlichen

Vorteilhaft f Hausfrauen vom landel Tee e

Bettfedern zeinie Aps alt
Kinzige patentierte Anlage mit Gasheizung am Platze

Elektr Kraftantr ſowie Gasheizung verbürgt Wie neuVorzüge gründlichſte ſchonendſte n zuverl Reinigung

Gr Markerstr ſ7
erunſpr

Man verlange umsonst und portofrei die von Kaufmann
Michael Proestler in Würzburg verfassten neuesten
hochinteressanten Flugschriften

Fernr 2027

veröffentli

ſae z Dc

Sinurrhart 8 Zentimeter lang

in vier Wochen re8 S ſchreibt uns Vor etwa 5 Wochen ließ mir von Jhnen eine

Doſe Jhres mir von Kolle e ſehr warm empfohlenen
ann ich Ihnen t

J wunderbare Wirkung bei mir ausgeübt hat Das Wachs
tum meines Schnurrbartes ſteiAnwendung des Vovella von e zu Tag ſo daß ich in
9 Wochen einen 8
Schnurrbart hatte

erlaube ar aus Dankbarkeit gern dieſes Schreiben zu
en Dieſes Originalſchreiben ſowie Hunderte

von anderen können in unſerem Bureau eingeſehen werden
Wollen Sie darum etwas für Jhren Schnurrbart anwendenſo nehmen h Sio nur noch Novella

ſollte wir das Geld anſtandslos wiederagnatw oder r G auch t

Verſand in Paket allein echt von
XKosmotlische Anstalt Luxemburg Gare 253

Ceipzig

a Ur II ſchicken undh daß Jhr Vovella eine

erte ſich während der

Zentimeter langen ſchneidigench bin heute ganz entzäckt T

In Fällen wo der Erfolg ausbleiben
uräck Jede Doſe verſenden wir

arken zur Anſicht mit Garantie

II Z r III m

Kingf reie papiere u Postkarton
von unübertroffener Qualität

10 Postkarten 35 Pfg 100 Stück M
1 Paket Celloidin Papier 75 Pfg

Gaslicht und Bromsilber Papier
10 Blatt 9512 13518 18524 24530

M 35 70 30 2205 Blatt 65 10Außerdem zu Originalpreiſen Ringpapiere
Schwerter Dr Kurz Gevnaert Matt

Blnue Star Satrap Gaslieht Rembrandt
XPG und Leuta Papiere

Photographiſche
Projektions und

Vergrößer Apparate
Max Wergien

Spezialgeſchäft gegr 1894 Fernſpr 1840

Soltener Gelegenheitskaut
Einen grossen Posten

nur prima prima Sachen
wie solohe nur nach Mass zu haben eind
zum Teil mit sohwerem Atlas ganz abge
füttert habe als Gelegenheit eingekauft und
gebe dieselben soweit Vorrat reicht mit h

2550 Mark
Versäume niemand von dieser günstigen Offerte Gebrauch zu machen

Otto Knoll ob Leipzigerstr 36
Telephon 710Bitte meine r zu beachten

Bestellungen nach Mass gut u billig

Aula un In
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